
 

Saatgutbibliothek Arlesheim – Mitmachen ist einfach und kostenlos 

Helfen Sie mit, unsere Saatgutbibliothek mit Ihrem eigenen Saatgut zu 
bereichern – und profitieren Sie vom freien, unentgeltlichen Tauschsystem. 
Entdecken Sie alte und neue Sorten, die im Handel oft nicht erhältlich 
sind, und leisten Sie gleichzeitig einen Beitrag zur Förderung der 
regionalen Pflanzenvielfalt. 

Die Saatgutbibliothek ermöglicht es, unabhängiger von 
standardisiertem Saatgut zu werden, das häufig auf chemische Dünger 
und Pestizide angewiesen ist und sich nicht weitervermehren lässt. 

 

So funktioniert’s – Schritt für Schritt 

 Aussäen – Samenfestes Gemüse, Kräuter oder Blumen (keine F1-
Hybriden) im Garten oder im Topf auf der Fensterbank aussäen, Pflanze markieren und 
beschriften. 

 Auswählen – Wenn die Pflanzen ausgewachsen sind, ein bis mehrere besonders schöne und gesunde 
Exemplare stehen lassen (nicht ernten oder pflücken). 

 Ausreifen lassen – Samen an der Pflanze vollständig ausreifen lassen. 

 Ernten & Trocknen – Samen bei trockener Witterung ernten und gründlich trocknen lassen. 

 Abfüllen & Beschriften – Samen in kleine Tütchen abfüllen und mit Sortennamen sowie Erntedatum 
beschriften. 

 Abgeben – Saatguttütchen in der Gemeindebibliothek Arlesheim in die Spendenbox legen – und anderen 
Gärtnerinnen und Gärtnern zur Verfügung stellen. 

 
Regeln der Saatgutbibliothek 

 Die Saatgutbibliothek basiert auf dem Tausch unter Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtnern. Kommerzieller 
Handel ist nicht erlaubt. 

 Das Saatgut soll ohne chemische Dünger oder Pestizide angebaut werden. 

 Besonders willkommen sind alte, robuste und lokal bewährte Sorten, die in unserer Region gut gedeihen. 

 Nur samenfestes, ursprüngliches Saatgut darf verwendet werden (keine Hybriden). 

 Auch gekauftes Bio-Saatgut kann eingebracht werden – bitte ebenfalls keine F1-Hybriden. 

 

Mehr Informationen & Tipps 
Detaillierte Schritt-für-Schritt-Anleitungen zu verschiedenen Sorten finden Sie: 

• in den zahlreichen Büchern zum Thema unserer Bibliothek 

• im Garten-Blog von Urbanroots: www.urbanroots.ch/post/saatgut-ernten 

• auf der Webseite von Pro Specie Rara: www.prospecierara.ch 

 
Weitere hilfreiche Links finden Sie auch auf unserer Bibliotheks-Website.  

https://www.urbanroots.ch/post/saatgut-ernten
https://www.prospecierara.ch/


 

 

Samentütchen selbst falten 

Damit Sie ihre selbst geernteten Sämereien auch passend verpacken können, hier eine 
Kurzanleitung zum Falten von Samentütchen aus Papier. 
 

1. Ein quadratisches Stück Papier  

(z.B. Buch- oder Zeitschriftenseiten, 

ca. 1 8  x 18cm) diagonal in die Hälfte 

falten. 

2. Die linke Spitze ungefähr bis zur Mitte 

der gegenüberliegenden Seite biegen. 

 

3. Mit der rechten Spitze des Dreiecks 

genauso verfahren. 

4. Die obere entstandene Spitze nach 

unten falten. 

 

5. Das vordere Dreieck in die 

entstandene Lasche der rechten 

Spitze stecken. 

6. Den Innenraum mit Samen befüllen. 

 

7. Die übrig gebliebene Spitze nun 
ebenfalls in die Lasche der rechten 

Spitze stecken. 

8. Die fertige Samentüte beschriften 

oder mit einem beschrifteten Etikett 
bekleben. 

 
Quelle: ht tps:/ /www.susis-pflanzentausch.com/blog/samentuetchen -fal ten-ohne-
kleber-ohne-klammer 

 

https://www.susis-pflanzentausch.com/blog/samentuetchen-falten-ohne-kleber-ohne-klammer
https://www.susis-pflanzentausch.com/blog/samentuetchen-falten-ohne-kleber-ohne-klammer

